
Zum Fachgespräch

Bedingungsloses Grundeinkommen – die 

soziale Innovation des 21. Jahrhunderts 

oder eine Faulenzerprämie?

Die Zukunft sozialer Sicherungssysteme ist 

in aller Munde. Seit 2005 wurden unter 

dem Begriff Grundsicherung (‚Hartz IV') 

umstrittene neue Sicherungssysteme ein-

geführt. Von verschiedenen Akteuren wer-

den nun neue Modelle von Grundsicherung, 

Grundeinkommen, Sozialdividende, Bürger-

geld oder negativer Einkommensteuer in 

die Diskussion gebracht. Wodurch unter-

scheiden sie sich? In welchem sozialpoliti-

schen und beschäftigungspolitischen Zu-

sammenhang stehen die Ansätze? Verhin-

dern Grundsicherungen oder Grund-

einkommen Armut? 

Darüber soll sachbezogen informiert und 

gestritten werden. 

Dr. Bettina Musiolek

Studienleiterin „Arbeitswelt & Wirtschaft“

Evangelische Akademie Meißen

by Patrik Tschudin, Basel
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Grundeinkommen

und andere Modelle im Diskurs
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14:00 Begrüßung Dr. Bettina Musiolek

14:15 Input (30 min) und Diskussion: 

Kontext und Grundlinien von Grundein-

kommensmodellen

Dr. Wolfgang Strengmann-Kuhn, Universität 

Frankfurt/M., Volkswirtschaftslehre und 

Labour Economics

15:00 Input (30 min) und Diskussion:

Sozialethische Reflexionen zum Thema 

Existenzsicherung mit und ohne Arbeit 

Prof. Dr. Franz Segbers, Universität Marburg

und Diakonisches Werk Hessen-Nassau

15:45 Kaffee & Kuchen

16:30 Impulse und Diskussion:

Birgit Zenker, Vorsitzende KAB Katholische Ar-

beitnehmer-Bewegung Deutschlands e.V.:

plädiert für ein armutsfestes garantiertes Grund-

einkommen, Arbeitszeitverkürzung, Mindestlohn

Prof. Christian Juckenack, Staatssekretär im 

Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Technolo-

gie und Arbeit und Mitglied der Projektgruppe 

„Solidarisches Bürgergeld“ („Althaus-Modell“): 

bedingungsloses Bürgergeld 600 €

Wolfgang Strengmann-Kuhn, MdB  Bündnis '90/ 

Die Grünen: partielles Grundeinkommen (420 bis 

500 Euro) zzgl. Wohnkosten, Bürgerversicherung

Thomas Jurk, MdL SPD, Staatsminister Sächsi-

sches Staatsministerium für Arbeit und Wirt-

schaft: plädiert für Sozialabgabensenkung für 

Niedriglohnbezieher/innen durch Steuergut-

schrift und Mindestlohn

Katja Kipping, MdB DIE LINKE.: bedingungsloses 

Grundeinkommen 800 bis 1.000 € plus Bürger-

versicherung und Mindestlohn

Matthias Zeeb, Sozialwissenschaftliches Institut 

der EKD: reformierte Grundsicherung und 

Mindestlohn

Moderation: Dagmar Mielke, arte/RBB

Dazwischen: Abendbuffet

20:30 Ende der Veranstaltung

Tagungsort:

Evangelische Akademie Meißen 

Freiheit 16, 01662 Meißen

Tel.: 03521/4706-0, Fax: 03521/4706-99

klosterhof@ev-akademie-meissen.de

www.ev-akademie-meissen.de 

während des Fachgesprächs: 

Tel.: 03521/4706-590, Fax: 03521/4706-299 

Anmeldung:

Schicken Sie uns bitte den Anmeldeabschnitt. Sie kön-

nen sich auch per Email oder über unsere Homepage 

anmelden. Bitte beachten Sie, dass Sie keine Anmelde-

bestätigung erhalten. Sollte die Veranstaltung überfüllt 

sein, bekommen Sie so bald wie möglich Nachricht. 

Ihre Anmeldung bindet Sie. Bei kurzfristiger Absage 

müssen wir eine Ausfallgebühr erheben. Bei Rückfra-

gen wenden Sie sich bitte an Frau Lemke, Tel. 03521-

4706-22.

Kosten: 

Inklusive Mahlzeiten: 20,00 €

Menschen mit geringem Einkommen kostenlos (bitte 

auf der Anmeldung vermerken und belegen)

Dieser Studientag wird gefördert von 

Anreise:

Die Akademie liegt in der historischen Altstadt Mei-

ßens, oben an der Zufahrt zum Dom neben der St.-

Afra-Kirche. Zwischen Dresden und Meißen verkehren 

alle 30 min S-Bahnen. Der schöne Fußweg vom Bahn-

hof zur Akademie durch die Altstadt beträgt etwa 20 

Minuten. Autoanreise über die B 101. Parkplätze in 

Akademienähe stehen nur begrenzt zur Verfügung. 

Weitere Hinweise: www.ev-akademie-meissen.de 

Die Evangelische Akademie Meißen ist behinderten-

freundlich eingerichtet.

Es wird fair gehandelter Kaffee und Tee verwendet.
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